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275 Verordnung 
über die Anderung des Genoſſenſchaftsgeſetzes. 
Vom 12. November 1934. 


Auf Grund des § 1 Ziffer 26 und des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von Volk und 
Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


Artikel I 


Das Genoſſenſchaftsgeſetz in der Faſſung der Verordnung vom 12. Juni 1934 (G. Bl. S. 487) 
erhält folgende Neufaſſung des vierten Abſchnitts „Reviſion“. 


§ 53 

Die Einrichtungen der Genoſſenſchaft und die Geſchäftsführung derſelben in allen Zweigen der 
Verwaltung ſind mindeſtens in jedem zweiten Jahre der Prüfung durch einen Danziger Reviſionsver⸗ 
band zu unterwerfen und zwar die der ländlichen Genoſſenſchaften (Raiffeiſengenoſſenſchaften) einer⸗ 
ſeits und die der übrigen Genoſſenſchaften, insbeſondere die der gewerblichen und Wangen 
ſchaften, andererſeits durch je einen beſonderen Verband. 

Über die Zugehörigkeit einer Genoſſenſchaft zu einem der Danziger Reviſionsverbände entſcheidet 
im Zweifelsfalle der Senat. 

Die Reviſionsverbände haben ihren Sitz im Gebiet der Freien Stadt Danzig. 


8 54 
Die Reviſionsverbände haben das Recht zur Anſtellung von Reviſoren. 
Den Reviſionsverbänden können die Rechte öffentlich⸗rechtlicher Körperſchaften durch den Senat 
verliehen werden. 
8 55 
Der Verband muß die Reviſion der ihm angehörigen Genoſſenſchaften und kann auch ſonſt die 
gemeinſame Wahrnehmung ihrer im § 1 bezeichneten Intereſſen, insbeſondere die Unterhaltung 
gegenſeitiger Geſchäftsbeziehungen zum Zweck haben. Andere Zwecke darf er nicht verfolgen. 


8 56 
Die Zwecke des Verbandes müſſen in dem Statut angegeben ſein. Der Inhalt des Statuts muß 
erkennen laſſen, daß der Verband imſtande iſt, der Reviſionspflicht zu genügen. Das Statut hat ins⸗ 
beſondere Beſtimmungen über Auswahl und Beſtellung der Reviſoren, Art und Umfang der Reviſionen, 
ſowie über Bildung, Sitz und Befugniſſe des Vorſtandes und über die ſonſtigen Organe des Ver⸗ 
bandes zu enthalten. 
Verbandsorgane ſind: 
1. der Vorſtand, 
2. der Verbandsausſchuß, 
3. der Verbandstag (Mitgliederverſammlung). 
§ 57 
Das Statut des Reviſionsverbandes und deſſen Anderungen ſowie die Beſtellung und Abberu⸗ 
fung des Verbandsvorſtandes, des Verbandsausſchuſſes und der Verbandsreviſoren unterliegen der Ge⸗ 
nehmigung des Senats. 
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8 58 
Der Verbandsvorſtand hat das Statut, ſowie alljährlich im Monat Januar ein Verzeichnis der 
dem Verbande angehörigen Genoſſenſchaften dem Senat und den Gerichten (§ 10), in deren Bezirken 
die Genoſſenſchaften ihren Sitz haben, einzureichen. 


8 59 
Verbandstage (Mitgliederverſammlungen des Verbandes), dürfen nur innerhalb des Gebiets 
der Freien Stadt Danzig abgehalten werden. 
Sie ſind dem Senat unter Einreichung der Tagesordnung mindeſtens eine Woche vorher anzu⸗ 
zeigen. i 
Dem Senat ſteht das Recht zu, in die Verſammlung einen Vertreter zu entſenden. 
Die SS 60, 60a bis 60 f, 61 und 62 werden geſtrichen. 


§ 63 

Der Vorſtand der Genoſſenſchaft hat dem Reviſionsverbande die Einſicht der Bücher und Schriften 
der Genoſſenſchaft und die Unterfuhung des Beſtandes der Genoſſenſchaftskaſſe, ſowie der Beſtände 
an Effekten, Handelspapieren und Waren zu geſtatten. Zu der Reviſion iſt der Aufſichtsrat zuzu⸗ 
ziehen. 

Der Vorſtand hat eine Beſcheinigung des Reviſors, daß die Reviſion ſtattgefunden hat, zum 
Genoſſenſchaftsregiſter einzureichen und den Bericht über die Reviſion bei der Berufung der nächſten 
Generalverſammlung als Gegenſtand der Beſchlußfaſſung anzukündigen. In der Generalverſammlung 
hat der Aufſichtsrat ſich über das Ergebnis der Reviſion zu erklären. 

Der Reviſor hat eine Abſchrift des Reviſionsberichts dem Verbandsvorſtande einzureichen. 


8 64 

Der Senat iſt ermächtigt, allgemeine Anweiſungen zu erlaſſen, nach welchen die Reviſions⸗ 

berichte anzufertigen ſind. 
Artikel II 

Dieſe Verordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft; die Verordnung betreffend die Errichtung 
von Reviſionsverbänden für die Reviſion von Genoſſenſchaften im Gebiet der Freien Stadt Danzig 
vom 12. Juni 1934 (G. Bl. S. 497) wird aufgehoben. 

Danzig, den 12. November 1934. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
v. Wnuck Huth 


276 Aus führungsbeſtim mungen 
zum Genoſſenſchaftsgeſetz in der Faſſung des Geſetzes vom 12. November 1934. 
Vom 12. November 1934. 
Einziger Artikel 

Dem $ 53 des Genoſſenſchaftsgeſetzes entſprechend wird als Verband zur Reviſion der länd⸗ 
lichen Genoſſenſchaften (Raiffeiſengenoſſenſchaften) der Danziger Verband der Deutſchen Raiffeiſen⸗ 
Genoſſenſchaften eingetragener Verein zu Danzig 

und 

als Verband zur Reviſion der übrigen Genoſſenſchaften, insbeſondere der gewerblichen und Bau⸗ 
genoſſenſchaften, der Danziger Genoſſenſchaftsverband (Körperſchaft des öffentlichen Rechts) beſtimmt. 


Danzig, den 12. November 1934. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
v. Wnuck Huth 
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